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Uns dein Stute 
· Der nordwestliche Theil des Staa- 

tes erhielt Ende lehter Woche bedeuten-· 

, den Regen. 
· Das Städtchen Pieree, welches dis- 

her s Saloons hatte, erhält dieses Jahr 
» deren süns. 

f « Der Counthsih von Knvx Caunty 
wurde lehte Woche von Nivdrnra nachi 
Tenter verlegt. i 

. In den lehten Ta en ad es ani 

verschiedenen Plshen ges taates Re-! 
genschauer, die sehr wohlthiltig waren. ; 

· Zu McCovk siel die in D. ils 
Busens Restqurnnt angestellte Anna 
Rlnck plöhllch todt nieder. 

» 
Es wurde 

Herzschlag kvnsiatirt. 
« Einbrecher sprengten den Geld- 

schrank der Bank zn Rnskin und erbeu- 
« teten eine Summe Baorgeid, wieviel, 
dorüder hört man verschiedene Angaben, 
rsngirend vvn 0500 dis 816,000. 

« Ein alter Mann namens Jakob 
Ederle in York Cvunty, der seit langer 

I Zeit krank war und dei seinem Sohn in 
Ardvrville Tvivnship wohnte, deging am 

FSnmstag Selbstmord durch Ethängen. 
« Zu Insley spielte lehthin der kleine 

fsjiilhrige Junge von William For-void 
mit einein Revoloer, welcher sich entlad. 
Die Kugel drang dem Jungen durch den 

Dols und in wenigen Minuten war todt. 

) Zu Zeiten iviid mal ein Jeder von 

Schmerzen im Magen befallen. Zu jeder 
, Zeit hadeei sich Dr. August Königs Hom- 
« durger Tropfen als ein Mittel erwiesen, 

welches stets eine vollständige Heilung 
serzielh 
? « Robert Klose und Frau, die eine 

längere Reise nach Deutschland machten, 
kehrten leste Woche wieder nach Beatrice 

s zurück. Jhre deiden Töchter sind drlls 

» 
den geblieben um ihre Erziehung zu ver- 

vollständigen. 
s m« m«--e.e.«ni-» satt-. Fuss-köm- 

----s--qu s- --.- 

Les-rede am Samstag zu Lynch getödtet 
Er wollte ein butchbrennenbes Maul- 

thiergefpann aufhalten, wobei die Wo 
genbeichfei ihn oor bit Brust troi unb 

starb er fofort. 
· Die Frau des Repräsentanten H. 

H. Danks zu Nebraska City oerungliickte 
Dom Samstag, indem fie bei einem »Nun- 

orooy« nus vern Buggy geschleudert 
wurde und brach sie bog rechte Bein ge- 
rnbe über oetn Knie. 

« Zu Plattimvuth wurden leyte Wo- 
che Frau Margaretbe Wvllrnth von 

Louioville unb Cletnent Pickering von 

Union nie irrfinnig erklärt und von 

Sheriff McBribe noch der Lincolner 
Jrrenonstoit gebracht. 

« Der Stabtroth von Beatrice er- 

theilte orn Montag Abend in einer Soe- 

åiåtlverfnmmiung einen Freibrief on P. 
Wickstrum von Clay Geister, Kan- 

fes, für Konstruktion und Betrieb einer 
etettrifch Licht-, heizs unb Kraft-niese. 

« Jn Omvbo mochte Frau P· M. 
sent-v einen Selbstaiorbverfneb und ist 
fie inzwifden ihren Verlehnnsen Iehr- 
fcheinlich erlegen. Sie nahm eine san- 
ne Petrvlennt nnd goß sich bei Oel über 
Kopf und Kleider, uns es bennn In uztini 
ben Sie trug schreckliche Brs sonn- 
ben davon. 

« Jn Iretnvnt bot ber mPolizeichef ben 
Wlllvvoswluqcu Inn-Zu »Hu-s sey-que, 
olle Vorhänge, Jalousien und verglei- 
chen in ihren Lokalen zu entsernen, so- 
wie sieh in Bezug aus Verknus von Ge- ; 
tränken on Minderiöhrege oder Betrnns ; 

kene und Schließung der Lokale zu be- 
stimmter Zeit stritt on’i Geseh zu hal- 
ten. Sonntags wird Frernont solglich 
äußerst trocken sein. 

« Einbrecher stotteten lehthin zu i 
Gmston dem Saloon von Jnmev Long- 
man und der Apotheke oon E. D. S. 
Innres einen Besuch ab. An ersterem 
Platz stehlen sie Fittichen-innrem im an- 

Lsoeren Cignrren und Pseisen. Baargeld 
war nicht vorhanden. Mem ließ Denk- 
tiv Frunkiin von Lincoln kommen niit 

ei Bluthunben, doch hörten wir nicht, 

»Zw- Suche nach den Spihbuben erfolg- 
ch wor. 

Is. Als bei Fullerton cehthin drei 
ungens ous der Jagd nieren, wurde 

der eine derselben, Rush Ioebeh unter- 
halb des rechten Kniee in’s sein geschos- 
sen. Des Unsinn geschah durch zufällt- 

e Entlastung eines Gewehres in äu- 
n von El de Demnach-. Die on- 
Ii des ewehreo war in sinnlicher 

bessseines und ever die Fern-nn- 
tts des Ill- so sehcinnn, daß Imputns 
IIeI ei silr nothwendig erachtet 

wetten unste. 

Die Verbindung einer Quetschung und 
Verrenkung bringt gewöhnlich doppelte 
Schmerzen. St. Jakobs Oel wird ie- 
doch einzeln oder zusammen eine schnelle 
und sichere Deilung bringen. 

» 
. Zu Norialk starb lehre Wache der 

Halte Dr. Marquardt, der seit über 
30 Jahren dort ansässtg war. Der 
Verstorbene war der älteste Mann der 
Gegend und zwar erreichte er das Alter 
vvn 98 Jahren und 8 Monaten. 

« Zu Falls City beging der in der 
Ersten National Bank seit Gründung 
derselben angestellt gewesene Buchsührer 
Ferdinand Godsernan Selbstmord durch 
Erschießem Godsernon war Frauzose 
von Geburt und kam var 25 Jahren 
nach Amerika. Er hinterlåßt eine Witt- 
we und S Kinder, einen Sahn und eine 
Tochter. Was die Ursache zur That 
war ist unbekannt. 

« JnNebraskaCity beging derSchliichi 
ter Fkih Böhm Selbstninrd, indem er 

eine Dasts Strychnln nahm. Böhm 
war etwa 50 Jahre alt, und erst vor et- 
wa b Monaten von Utica, Sewarb Conn- 
ty, nach Nebraska City gekommen, um 

daselbst ein Geschäft zu eröffnen. Kurze 
Zkit vorher hatte er sich erst verheirathet. 
Er hat keine Kinder. Die Leiche wurde 
nach Utica gebracht zum Begräbnis. 

« Als Franc Malley von Edgar, der 
stch mit mehreren Anderen aus dem We- 
ge nach York zu dem am Freitag Abend 
stattsindenden Oratorical Contest be- 
fand, waren sie im Bagagewagen des 
Zuges und balgten stch herum. Dabei 
fiel Melley gegen die Ecke eines eisernen 
Kastens, wobei seine Nase gebrochen 
wurde und er bewußtlos liegen blieb. 
Bei der Ankunft in York wurde er nach 
dem Ursulinnen haipital gebracht, wo 

er mehrere Tage verbleiben mußte, ehe 
IUIII lyll III PIIIII cklllgca loslass. 

· Ein Junge« Paar zu Glenoille, 
Darin R. Scheinbi, 76 Jahre und Wid- 
ke Sieebuck, 72 Jahre alt, fuhren ledi- 
hin nach Clay Center, dem Countysiy, 
und ließen sich von Richter Palmer in’s 
Eheioch schmieden- läin Enkel des 
Bräutigams orrlah den Dienst als 
Kutschen Nach der Trauung kehrte das 
Junge« Ehepaar sofort wieder nach 
hause zurück, wo eine Anzahl Freunde 
init einer Musikkapelle ihnen ein Ständ- 
chen brachte und die Hochzeit großartig 
gefeiert wurde. T ie Bewohner dei gan- 
zen Uiiigegeud waren anwesend- 

« Der Chesingenieur der Willoiv 
Springo Destillerte zu Omaha, Dennig 
Prophy, kam letzten Samstag Morgen 
um’o Leben dadurch, daß ihrii eine Eisen- 
fchieiie auf den Rom geworfen wurde. 
Vier Arbeiter waren auf einein der 4s 
ftbckigen Gebäude der Destilleiie dabei, 
eine Schiene ipie sie von Eifenbahnen 
gebraucht wied, zu entfernen. Sie tru- 

gen dieselbe bis an den Rand des 
Baches, oon ivo sie das Ding hinunter- 
warfen Brophy ging unten gerade oon 

der Schmiede nach dein Gebäude und 
traf ihn die Schiene, ihin den Schädel 
einschlagend. Auch brach er ein Bein 
und trug andere Verlepunsen davon, io 
daß er bald darauf starb. 

. Mr einer Klnntlckiriit von Vom-s 

McGivern gegen Chaii. E. Williamson 
zu Otnaba, in welchem Klager bist-zu 
für Arbeit als Anstreicher und Topezirer 
verlangt« werden verschiedeneriei starke 
Inklogen erhoben. McGivern giebt 
nn, daß Willintnson, der die Agentur 
fiir verschiedene Häuser hat, ihm den 
Contrakt fiir alle seine Arbeit gab, wo- 

für Kiäger aber ihm eine alte Baracke 
nbniiethen mußte für die dreifache Mie- 
the. Es ist eine vom Bauinspektor lon- 
demnirte Baracke an 17ter und Dann- 
port Straße, für welche MeGioern 235 
Inonatlich bezahlen mußte· Auch mußte 
er eine Versicherungspoliee herausneh- 
men in einer Gesellschaft, für welche 
Wtlliamfon Agent war und Mitglied 
einer Loge werde-i, von der Jener eine 
Provision bezog. 

Au unsere Leier. 
Wenn mehrere hundert Personen ein 

neuesseilsysiein geprüft u. für gut befun- 
den haben, so ist inan schon mit Recht 
geneigt, dasselbe auch zu versuchen. Aber 
wenn Tausende von Männern jeglichen 
Alters durch eine erprobte Behandlung 
wie die oon Dr. Boderh von Nerven-, 
Blasen-, Nieren- und Geschlechts-Krank- 
heiten vollständig iurirt wurden und 
Ius Donkarkeit diesen Arzt in jeder 
«seiseaus das Wsrcnste empfehlen, so 
erscheintesfasi ais Pflicht, daß ieder 
Mann, der es solchen Swächezustiini 
»den ieidei, unbedingt on dreien erfolg- 
reichen deutschen Opezialssrzt sogleich 

Zchöeiben und ihn unt Noth fragen 
o te 

Dr. Vol-ers Idresse ist No. 502 
soedisard soe» Den-vit, Mich. 

« Ein alter Einsiedler von Damei 
Counth, Zahn Colmell, kam am Lö. 

März in einem Schneesturm um. Col 
well verließ an ienem Tage Chadran mit 
einer heerde Schafe, um dieselben nach 
einer 20 Meilen nsrdlich gelegenen Raan 
zu treiben. Die Schafe kamen ohn( 
den Treiber an und eine Pariie Leute« 
die fich auf die Suche nach ihm machte, 
fand ihn später etwa 10 Meilen nördliel 
von der Stadt, todt. Er war in dem 
Schneesturm erfroren. 

· Ein alter Bürger san Verdun, L. 
M. Pan Dafer, wurde auf der Straße 
von seinen Pferden erfchlagen, angesichts 
zahlreicher Leute, die ihm jedoch nicht 
helfen konnten. Er hatte eine Ladung 
Stroh auf seinem Wagen und auf ir- 
gendwelche Weife siel er vorn herunter, 
hinter die Pferde, welche fcheu wurden 
und zu schlagen anfingen. Ehe man 

ihm helfen konnte« hatten sie ihn todt- 

gefchlagen. Van Dufer war 67 Jahre 
alt und hinterläßt Frau und zwei Töch- 
ter. 

« Zu Shelby war ein Gespann von 

August Sievert an der Tränle, als ein 
Pferd das andere biß, welches zurücktrat 
und auf Bretter, die eine Cisierne bedeck- 
ten, in welche das Thier hineinsiel. ifg 
befand sich ziemlich Wasser in der Erster- 
ne, doch erniögltchte das Pferd es, die 
Nate über Wasser zu halten, in welcher 
Stellung es vier Stunden verblieb. 
So lange dauerte es nämlich, bis man 

»das Thier mittels eines Brunnenmm 
Ischinenktkrahnes herausheben konnte. 
Der Hintertheil des Pierdes war jedoch 
gelähmt und starb das Thier nachher. 

« Zu Whmore wurde ern Prahibi- 
lcoasllcuööag gcgkll Ul( VIII-VIII IUV 

Werk gesetzt. Es wurden kürzlich De- 
»tektive von Lincoln engagirt, um Be- 
weise gegen bie Wirthe zu sammeln. 
Lehte Woche nun arretirle Sbetiss Wad- 
dingtpn die Wirthe N. C. Boyle, Jobn 
Bis-m Jim Grimminger, P. Sweeney 
und Dochel s- Woodruss wegen Sonn- 
tagsnerluttf. Fel. Ray Hamilton wur- 

de creelirt wegen Verlaufs von Bier 
ebne Lizenz. Alle wurden nach Beatrice 
gebracht nor Countykichter Boot-ne, der 

lden ts. Mainnfeyte für das Verblie- 
Sie gaben fätnmtltch Bürgschaft für itzt 

llfrtcheinen 
« Als sich Joseph Smatt in nnd Har- 

ry Moore von Schuyler am Montag im 
Platte auf der Gäniejttgb befanden, fa- 
hen sie etnen Schuh aus dem Hand her- 
ausstecken lind als Moore denselben zu 
entfernen versuchte, fand ek, daß der 

Schuh zu einein Körper gehörte. Be- 
amte wurden bennchrichttgt und der tnt 

Sand eingegrabene Körper der Frau 
Franc Minnen bloßgelegl. Frau Rin- 
ney war bekanntlich vor einiger Zeit zu- 
gleich mit einer Nichte non der Platte 
Brücke in den Fluß gestützt und ertrum 
ten und hatte man sich vergeblich be- 
müht, die Leichen zu finden. Die jeht 
gefundene Leiche der Frau Rinney war 

gut erhalten. 

Ltueoln und Umgegend. 

· Druckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, auf das Beste 
ausgeführt in der AecidengsDruckerei des 
«Staats-Anzeiger und Derold.« Unse- 
re Preise find die niedrigften. 

· Staatsschahnreister Stüfer hat die 
Staatswarrants von No. 78,768 bis 
79,24t5 einberufen die sich auf etwa 

050,000 belaufen. Zinszahlung aus 
ldiese Iarrants hört auf am 2l. April. 
i Mit dem oeränderlichen Wetter stellen 
sich Erkaltungen ein; fobald wir Dr. 
August Königs Hamburger Vruftthee 
anwenden, wird selbst die heftigfte Erkal- 
tung in kurzer Zeit verschwunden sein. 

· Der des Straßenraubes angeklugte 
Henry Bauer wurde zu d Jahren Zucht- 
haus verurtheilt. Bauer ist erIt 20 

Jahre alt, wurde jedoch schon oft von 

der Polizei arretirt. Sein .ltumpair, 
B. Cor, wird in der nächsten Gerichts- 
sthung prozessirt werden« 

« Das Gefuch unt einen neuen Pro- 
zeß m der Sache non Augufta Pruhs 
gegen Frau Clasen, in welcher Klägerin 
02000 Schadenersah zugesprochen ward, 
wurde von Richter Cornish abgewiesen; 

sebenfo dasjenige in dem Prozeß der 
Stadt gegen die Linroln Traction Co. 
Es soll jedoch an das Qbergericht appel- 
ltrt werden. 

« Der des Angriffs auf seine 12 

Jahre alte Stieftochter Marie Magdanz 
an eklagteP. Coursey Richards, 62 

Jachre alt, wurde von den Geschworenen 
file schuldig befunden und von Richter 
polnres zu 12 Jahren Zuchthaus ver- 

urtheilt. Richards jammerte kläglich 
und botqu Gnade, doch der Richter 
ließ sich nicht erweichen. 

T Es muß Jedem int höchsten Grade 
n- terscheinen, evenn Jemandent 

chtcens gegeben wird, evle in dem 
F von Levnard Bauer der um Lieene 

chte sllr No. 125 nördl. 9. Stra- 
ße, neben dem Linevln Hotel Das 
Lt Hvtel remvnsirirte gegen den 
Sn n und Bauer erhielt keine Lizens 
vafssle Sachlage richtig zu verstehen, 
muß man bedenken, daß das Ltnevln 
hol selbst etn flattgehendes Salve-u- 
ges betreibt. 

er alte Oliver Maggard Stall 
an rundY Straße, welcher seit 
längerer Zeit als Lagerplfs benuyt 
wird, rannte am Samstag Abend um 
8 U total nieder, zusammen nn- 

sänt tcheen Inhalt. Lehterer bestand 
aus reren hundert Tonnen Heu Im 

Wert von etwa 02,500, Frev Will-- 
ams gehör-g und verschiedene Musenm- 
rte, dre «krant P. Lawrence genösse 
Das Gebäude gehstteE E Brorvn 
Wie das Feuer ausbrach, weiß mass 

nicht. 
« Mtltvn S. McGoogan, gegen we«- 

chen eine »Nemonstmnce« ernaebracht 
wurde geaen dessen Lizens von John OF 
Miller, V L. Bat-te, Miller ele- Print-, 
Ode E. Rector und John W Moore, 
hat dieselben Ietzt utn Hirn-ou Schaden- 
ersad verklagt deswegen Er verlangtz 
dtese Summe als Entschädigung dafür« 
daß die Bertsgceks seinen Rus- geschädigkl 
haben, svane verbindet-ten, daß er Lizensztl 
erhielt. Dtes tst dvch ecnsnal etwas 

Abwechslung in dem »Remvnstranee- 
Geschäs1!« 

j « Schwer verbrannt wurde Dienstaa 
tAoend zu Vaoelock Frau C. W. Hod- 
ges. Sie entleerte einen Afchbehälter, 
wobei ihre Kleider durch in der Asche be- 
findliche Kohlen in Brand geriethen. 
Sie lief nach dem einen halben Block 
entfernten Haufe oon Hrn. Broodioater, 
aio die Flammen gelöfchi wurden, doch 
hatte die Frau fehr schwere Brandwun- 
den davongetragen. Da es nicht mög- 
lich way-sie zu trongporiiren blieb sie in 
Broadwater’s Wohnung in Pflege. Jhr 
Aufkoininen ist zweitelhaft. 

« Johii Edwardg wurde ani Sam- 
stag Morgen von dein Poliiisten Ren- 
iioldS angehalten, als er dabei war, 
neiin Frauenröcke ini Weithe ooii über 
Izu non Heipolgheiiiier’s Laoeii fortzu- 
tragen. Es war um 5 Uhr Morgeng. 
Man ist der Ansicht, daß ifdcvards eine-i 

ifiiibruch oerübte und die Röcke aug 

einein kfeiister hinauswarf, iiiii sie später 
fortziitragcm Ein Angestellter dei A. 
D. T. fah die Kleidungsftücke in der 
Allen liegen und benachrichiigt den Poli- 
zeichef, welcher Neyiiolds deorderte, auf- 
iupasfeir Derselbe kam gerade dazu, 
als lfdivards die Sachen forttragen 
wollte und arretirte ihr-. L 

« it Applitationen sür Saloonlizeng 
lagen der Weise-Behörde am Dienstag 
Morgen vor und an diesem Tage wur- 

den 30 Lizensen bewilligt, wie folgt: 
Janieg D. Parier, 224 N. 10. Char- 
leg Newbrandt, 115 S 12. Fred Ha- 
gensick, 126 N. 12. Fred Tinglehof, 
Ha S. 9. Denry C. Withington, 214 
N. 7. J. M. Daoault und Dan Ray- 
rner, 1434 O. M. Kelley, 214 N. lo- 
J F. Richarbc, 835 P· A. H. Kupp, 
1100 P. Es- Vieleseldt, II« S.; 
Io. erd Ottena, 1955 O. Jobni 
Npimstock, 915 O. W. C. Smith, uai 
S·11. Walter Andersom 1035 Pl 
Jarneg P. Jessen, 146 S. 10. John 
Helm, 926 P. J. D. Herrick, 1024, 
tagt-, 1032 N. Jakob Klamm, 1035 
O. Joseph Junge, 843 O. Martin 
Moran, 319 N. it. John Bauer, 901 

Q. L. A. Kiensth las-« N. Io. R. E» 
Finley, 124 N. lu. Williain Splain,; 
128 N. ic. Julius Neusch, 211 S. ll.; 
Nict Heiter, 201 N. 9. Cler Binde-i» 
son, 1454 O. Stephen (5,. HooverJ 
,227 und 229 S. ts. Henry Giessp 127 S. lO. W. A. Keilin, 126S.1().i 
Nach dein l. Januar litt-II müssen alle 
Wirthe, die Pool-, Billard.- oder ande- 
re Spieltische in ihren Lokalen haben, 
dieselben entfernen. Solche die keine; 
Tische haben, »bürfen keine anschassen. i 

Its port- seist-u 

Jnteresliren Sie sich siir das Big Horn 
Bann in Wyoming? 

W ist eine reiche aber noch unentwickelte 
Gegend im nordwe lichen Wyoming. CI 
bietet wundervolle (. ele enbeiten sitt kleine 
Ranches entlang uten liissen in Thalern 

kriegen, mit einer iktion Acker Regierungs- 
and offen file Besiedelung unter den Ver. 

Staaten Landgeiedem 
Die Burlin ton Nonte bat soeben ein 

Zamphlet veröffentlicht in dem das Big 
orn Vasin beschrieben wird. Es ist illuttrm 

und entbiilt eine aktueate Karte. Es be- 
schreibt die Lage des Landes, die Ei ens af- 
ten des Boden-, Produkte, Ertrags ahig eit, 

Bmässeeuntzxuvd Opportunetiitem 
Wenn es uch interessikt, dann ist es bei- 

xet Ihr last Euch eine Copie schicken. Es 
o 

b 
etni ti. ranels, 
1 

ch 
Gen. Pass. sage-is Omaha, Neb. 

»New Moos kot- Messing- Euktsin 
W o Ins-IS des 5c das Sct 

Wese,« Monaten und aufwärts. —- 

ichikii, während Gottage Poles 10c 
April Mc Jahr »et und aufwärts- 

Je größer ein Geschäft 
nsn fo billiger kommt oer Betrieb desselben. Jede-s Käufer sollte 
wissen, daß, je größer der Umsatz eines Geschästs ist, desto 
niediigere Preise kann eg machen. Tag ist der Grund weshalb 
Mainnkz mehr Tafelleinen, Handtuchzeug, SylktinO P inis und 
und andeie Sachen für den alltäglichen Haus-bedarf verkaufen, als 
irgend Jemand den wir in dieser Gegend kennen. 

Taiclleincn 
M öll. gebleichter Tischdainast, pro Yaid ..·. ............ ..........22kc 
sitsziili gebleichtu Tiichdainnst, pro Yiid. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .29c 

Hei-äu halbleinener Tischdninnst, pio Yard ..» .. .. .. 

:. 35c 
»Juki«-L tiiitifchroiher Tifchdnmast, pro Yard .. » .. .. ...... ...... ....12Zc 

.&#39;, izöii. iiiikiichioiher Tischdamnit, pio Yaid .. ...... .. .. .. .20c 
quöli iiiikiichiothei Tischdanmst, pro Yard .. .... .. ...... .. .25c 

Handtuchzcug. 
175611 bandinchzegzy nebleichk nnd ungebleichL .. .... .. .... .. .. .. .4c 
lhiilLRniiiai5rnsh..........·... .5c 
Gnnzleineneg Eier-eng iFkafh pro Ward» ......7.I;c, Tisc, I0c und I24c 

Raum-als nilt 7211542 50c jede. isi ie große-e iu 75c, und eine von extra gro- 
ßki Giöße und bester Qualität zu sI 00. 

Shirtmgs und Prints. 
iGute Qualität Shirting, gestreift u. tnrrtrh pro Yard.. .. .. .. .. Zc 
lVolle Breite, große Auswahl von Muster-n m braun und blau, pro Yard.. 7zc 
Wettern ts5hevrot"g, pro Yard.... like 
Bellt-Qualitättttttobkes1-.-, pro Ward ....... .. .... ... .. ... .. .. .10c 

Fortuna Vrints3, helle Farben, pro Ward ... ...... .. .. .. .. .. ..3c 
Hellfmbige Shntiug Brut-T pro Yart.... .. .. .. ......... .. .. ..4c 
Alle Stannard ’lkrtntg, pro Ward .. .. .. .............5c 

Nun Wurm Lssiriill Bereits-T beste Ost -lt·ut, its-il umk- tmnleL ;)10»,’«rd....73c 

P. MAW 82 gxgu nev coons no. 
Grund ngnnd, Bedeckt-im. 

Alleinitke Irrt-sehn sur tm- »;18«m lim« Jhtmrcsluki großa- h««lle«- 
Deinen-, D-- tsisttsn »k- wsmumr wert- 1. eminen-Akt-Häuten 

eRETE MILLS.... 
Letstungsfabtgkett 500 Barrels pro Teig 

Crete,s -Nebraska. 
Unsere Haupt-,,Btands:« Spezialitätem 

Vtetpy Roggenmebl, 
Gott-net, Granultttes Cornmebl, 

cbamptvty Fetnes Grabens, 
Sterling. Ftnesi of the Wbeat. 

Besondere Facilitäten für schnellfte Versendung aller Sekten Futterstosse. 
Zufriedenheit stets garanttrt. 

Riesen-e Roten noch dem Nordwesten 
via Burlington Rontr. 

Nach Villilth, Mont .............. 815 00 
« tsody, Wyo .................. 16 75 
« Helena nnd Butte ........ 20 00 
" Spotane, Wash ............. 22 50 
" Portlankz Taro-no, Scottle nnd 

Roszland, V. 6 ............. 25 00 

Obige Roten werben in Kraft sein jeden 
Tag im März nnd April von Missouri Fluß 
Iemnnalien nnd von sast allen Stationen 
nn der B. ös- M. R. R. 

Eine wunderbare Oppoktnnttät den Not-d- 
westen Zn besuchen. 

Das Big Horn Vasin von Wyoming ist 
eine Gegend von großartigen Resonrcen nnd 
tst noch unentwickelt. Es ist soeben erreich: 
bot geworden dntch eine neue Linie der But- 
ltngton nnd birgt viele Bortbeile siit den 
.Heititotl)snchet«. 

Pacnphtet iiberdas Big Horn Vasin ans 
Vettan en stei. 

Fiit ickets, Roten oder sonstige Informa- 
tion sprecht vor beim nächsten Agenten der 
Vnklington Rente, oder schreibt an 

J. F k an cis, Gen. Pass. Agt., 
4«20 Omoha, Rebe. 
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nien—-—825.00——itber die 
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Eier....pechd. ...... 10 
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weine....pro 100 Pfd...». 625 
l i .» « Es Bd Htätsk,propsd............. e 

Bezahlt Eure Zeitung- 
Tet Entom-Kalender für 1902 ist 

Mk- sn Hufen-c Ocsicc zu hoben. Preis Löc. 

Trtukt das beliebte Dut 
Brot-. cuincy Keg- und Fla- 
scheut-ten 

Alle Briefc, Wort-einnimmt cu, 
Geldfcndungcn u. s. w. fürmsis md 
zu udrcisircu 

Staats- Anzcigcr u. derold 
2300 W 2 Stt 

erand Mastd, Neb. 

kkps ist-J K- E voi vo— 
aesroaes VITAMI 

Mad- a 

Welt W 

,.of Me. 

pro-am the those kais-Its I- 80 sys- u Most-Ill- smj email-. our-s Its-a all est-m 
M Iso- Itll tot-Ia thou- Iost OW. 
Im- IM Mk mu- tet-Wut Mk 
ssflva lt qmokly ssc tunl- W 
Ins-. last Wulst-. hoch wähn- M koste-. du«-s WM 
IU M et Ist-M c- mit-Ist 
Ihn-h nost- om tot- stw. W or III-W 
octoolsmusisdyuuetusndomä et costs-.- 
ssukou sinnt-only mä dlaotl W Ists-— 
ins book iho Ist-I Ism- m Cis-thus- 
stcnas the up- ot met-. I M est 
Ins costs-www Mit on hat-s 
W It us do M II M M. I- Imä III-W or II soffs-do- M- 

Ies- Wsook soc stile free Ausku- 

com War-o co» THE-IMM« 
Bei Baumann G Baumanu,IGrand Island 


